
Zweite Pfarreisynode, 9. Februar 2020 – Zukunft der Kirchenmusik 

Zukunft der Kirchenmusik 
Wir erleben derzeit, dass immer weniger Organisten zu finden sind. Etliche Gottesdienste 
mussten in der Vergangenheit ohne Orgelbegleitung stattfinden. Frau Weidelt, die derzeit 
den Kirchenchor und den Basileia-Chor leitet, als Organistin tätig ist und alle kirchenmusi-
kalischen Aktivitäten der Pfarrei koordiniert, wird in einigen Jahren in Ruhestand gehen. 
Wie kann es in Bezug auf die Kirchenmusik weitergehen? Wie kann die Kirchenmusik ge-
fördert werden? 

Folgende Ideen wurden gesammelt:  
- ein Lied zur Einstimmung vor jedem Gottesdienst 
- kann Bläsermusik die Orgel ersetzen? 
- Anleitung für den „richtigen Ton“ in orgellosen Gottesdiensten 
- Alternativen zum „Gotteslob“, z.B. Taizé, „Singt mit Herz“, Lobpreis 
- anderes Leitinstrument in orgellosen Gottesdiensten, z.B. Geige, Klavier … 
- Gottesdienste mit Schulchören (z.B. St.-Ursula-Schule oder andere Schulen)? 
- Kirche ist auch ein Konzert-Ort 
- Kirchenmusik hilft beim Ankommen (Kontemplation), Einstimmen (in den Gottesdienst), 

Vertiefen und Verkünden 
- Ist eine Messe nur gut mit Orgel? Verständnis für orgellose Gottesdienste → Farbigkeit 
- Tonkonserven einspielen (eigene oder Selbstspiel-Orgel)? 
- Plattform für Angebote von Kirchenmusik schaffen (Instrumentalisten, Musikschüler …) 
- Förderverein für Kirchenmusik gründen 

Konkret wurde die mögliche Gründung eines Fördervereins für Kirchenmusik überlegt. 
Fragen dabei sind:  
- Wie machen andere das? 
- Startkapital? 
- Zustiftungen? 
- Gelder des Vereins zur regelmäßigen Aufstockung von Organisten-Vergütungen? 
- Gelder des Vereins für andere Instrumentalisten? 

Als erste Schritte wurden vereinbart:  
- Einlesen in Grundlagen und Satzungen anderer Fördervereine 
- Fragen an Aktive in anderen Vereinen 

Wer? Herr Sieland ab Sommer, Frau Kahmann (Satzung St. Michaelis), Herr Kahmann 
(Satzung St. Nicolai) 

- Wer wird konkret um Unterstützung angefragt? 
- Basileia-Chor 
- Kirchenchor 
- alle „Leitungen“/Gremien 

Zur „Plattform Gottesdienst-Gestaltung“ wurde überlegt: 
- Pfarrbüro sammelt 
- Suchaufruf 
- Werbung durch Geistlichkeit 
- Salz der Erde 


